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BAUTÄTIGKEIT UND - VORHABEN IM WOHNUNGSBAU
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WOHNUNGSBAU IN DEN 5 GROSSTADT-AGGLOMERATIONEN

in % des Wohnungsbestandes (1969)
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Tendenzen im schweizerischen Wohnungsbau

Seit dem konjunkturellen Rückschlag von 1958 zeigt die
Wohnungsbaukurve ununterbrochen nach oben. Die Bauvorhaben

im Wohnungsbau haben die Bautätigkeit im Jahre
1961 überrundet und eilen ihnen seither stets voraus. Der
Abstand zwischen Bauvorhaben und -tätigkeit ist damit zu

einem Indikator des Nachfrageüberhanges geworden. Diese
langfristige Betrachtung wird bestätigt durch eine
Detailaufnahme des Wohnungsbaues in den 65 Städten der
Schweiz. Auch die Zahl der Baubewilligungen liegt deutlich
über dem Stand des jeweiligen Vorjahresquartals. Die Aktivität

im Wohnungsbau verteilt sich jedoch nicht gleich-
massig auf die Landesgegenden.

316


	Tendenzen im schweizerischen Wohnungsbau

